
Kollegiale Hospita-on bzw. “Inspira-on“ 

Prak-sche Umsetzung im Kollegium 

Überlegung:  

die Kollegiale Hospita.on ist ein sensibles Thema, das absolute Freiwilligkeit und Konstruk.vität 
voraussetzt.  

Um niemanden damit zu „überfahren“, haben wir uns für eine anonyme Abfrage im Kollegium 
entschieden. Damit wollten wir zunächst feststellen, ob die Durchführung einer Hospita.on überhaupt 
Anklang finden würde. 

à Fragebogen digital oder analog möglich! 

Versuch an der MS Hengersberg über Mebis und ebenso analog. 

Großer Vorteil über Mebis, wäre eine sofor.ge Auswertung, die auf einen Blick ersichtlich ist. 

 

Da wir unsere Abfrage nach dem Versuch in Mebis, zusätzlich analog bei der letzten Lehrerkonferenz 
gemacht haben, befindet sich diese derzeit noch in Auswertung. 

 

Angebot des Arbeitskreises für interessierte Lehrer und Schulleiter: 

- Fragebogen wird auf der Homepage der MS Hengersberg im Downloadbereich zur Verfügung 
gestellt.  

- Interessant wäre auch ein Erfahrungsaustausch verschiedener Schulen nach den ersten 
Umfragen und Erfahrungen 
 

 
Ausblick und erste Erfahrungen 

- Es beteiligen sich nur Lehrer, die für sich in der kollegialen Hospita.on Vorteile und Inspira.on 
finden, keineswegs darf es als eine Zusatzbelastung empfunden werden 
(z.B. Vorteile in der Unterrichtsgestaltung bzw. Schülerbeobachtung) 

- Denkbar wären auch nur Teams von Kollegen (z.B. gleiche Jahrgangsstufe, gleiche 
SchwerpunkXächer, gleiche Klasse usw.), die Stunden bzw. Teile einer Stunde anbieten 
 (z.B. Kopfrechenphase, Wortschatzeinführung Englisch, Medita.on in Religion, 
Methodenarbeit LP plus, Versuche in NT usw.) 

- Sollte unaufgeregt sta]inden, Liste aushängen („diesen Monat könnt ihr bei mir immer 
mi^wochs die ersten 10 Minuten…“) 

- Unsere Erfahrungen als kleiner „Wegweiser“ wie man sich als Kollegium auf den Weg machen 
könnte, voneinander zu profi.eren  

 

 



Fragebogen:  

Umfrage Kollegiale Hospita1on 
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